
Bergkamener  Band  spielt  auf
dem  Zuider  Festival  in
Enschede
Die Bergkamener Band Nuage & Das Bassorchester spielt am
kommenden Samstag auf dem Zuider Festival in Enschede in den
Niederlanden.

Nuage & Das Bassorchester

Das Fest findet seit 2012 zu einem immer wieder wechselnden
Thema statt. Thema in diesem Jahr: Das Feste-Feiern an sich
soll „erforscht“ werden. Denn die Veranstalter finden, dass
bei so vielen Festen, die jedes Jahr gefeiert werden, sich zu
wenige Menschen mit dem Feiern an sich auseinandersetzen. Sie
selbst stellen sich Fragen wie „Dürfen wir überhaupt feiern?“,
„Was sollte man feiern“ oder „Wie sollten wir feiern?“.

Das Festival soll ein Versuch sein, diese Fragen zu
beantworten. Dazu wurden Künstler aus ganz Europa eingeladen,
die ihre Vorstellungen zum Feiern in verschiedenen Formen

https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-band-spielt-auf-dem-zuider-festival-in-enschede/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-band-spielt-auf-dem-zuider-festival-in-enschede/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-band-spielt-auf-dem-zuider-festival-in-enschede/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/08/Nuage.jpg


darstellen. Zum Beispiel durch Theater-Aufführungen,
Ausstellungen, Vorträge, Happenings, Workshops und Musik.
Hierbei sollen die Grenzen zwischen Publikum und Künstlern
verschwimmen. Jeder Besucher soll seine eigenen Gedanken zum
Thema mit einbringen und verwirklichen können und das Zuider
Festival so zu einem Gesamtkunstwerk formen.

Mit ihrem aktuellen Programm „wir wünschen ihnen wunderbare
empfindungen“ tragen die drei jungen Bergkamener ihren Teil
dazu bei. Sie versuchen damit wohl am ehesten die Frage zu
beantworten, wie man feiern sollte. Sie möchten klar, dass
ihre Musik tanzbar ist und dem Publikum auf Konzerten eine
gute Zeit beschert. Gleichzeitig soll diese aber nicht das
Gitarren-Pendant zur elektronischen Tanzmusik sein, sondern
einen gewissen Mehrwert besitzen: Die Band stellt an ihre
Musik, die sich gut als Avantgarde-Rock beschreiben lässt,
künstlerische Ansprüche und kommt so zu einem recht
experimentellem Sound. Während andere Gitarristen und
Bassisten spezielle Effektgeräte benutzen, um ihren Sound zu
verfeinern, spielen Gitarrist Julian Nowakowski und Bassist
David Langenbach die Songs teilweise nur auf diesen
Effektgeräten. Ihre Instrumente benutzen sie dabei als
einfache Resonanzkörper für Rückkopplungen. In anderen Songs
bearbeitet Nowakowski seine Gitarre mit Schlagzeug-Sticks
anstatt mit Plektren. Schlagzeuger Phillip Langenbach spielt
alle Songs bloß auf zwei Trommeln und einem Becken.

Wie das ganze klingt, lässt sich am besten live erleben: Von
September bis Oktober sind Nuage & Das Bassorchester auf
Deutschland- und Österreich-Tour. Dabei machen sie auch
zweimal in der Nähe halt: Im Bergkamener Yellowstone und in
der Baracke in Münster. Die genauen Termine gibt es in wenigen
Tagen.



Leute,  kommt  zum  ersten
Rudelsingen in Bergkamen!
Grönemeyer.  Maffay.  Die  Stones  oder  Volkslieder.  Beim  1.
Bergkamener Rudelsingen wird geschmettert, was das Zeug hält.
Und alle Bergkamener sind dazu eingeladen.

Rudelsingen mit David Rauterberg.

Rudelgucken kennen alle. Doch im Moment gibt’s keinen Fußball.
Aber es gibt viel Musik. Und deshalb gibt es am Donnerstag, 4.
Juli, das erste Rudelsingen in Bergkamen.

Termin: 19.30 Uhr im Haus Schmülling in der Landwehrstraße. 

25  Lieder  will  der  Musiker  David  Rauterberg  mit  all  den
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Menschen  anstimmen,  die  Lust  am  Singen  haben.  In  einigen
Städten ist diese Veranstaltung längst zum Hit geworden. Bis
zu 240 Menschen kommen in Ibbenbüren zusammen, um gemeinsam
„An Tagen wie diesen“ oder „Satisfaction“ zu gröhlen. Und das
textsicher. Denn an der Wand kann der Text mitgelesen werden. 
In Münster, wo das Rudelsingen angefangen hat, gab es bisher
18 dieser Veranstaltungen.

„Ich mache seit Januar nichts anderes mehr. Ich veranstalte
nur noch Rudelsingen“, erzählt der Sänger und Musiker David
Rauterberg.  Bis zu 14 Mal im Monat.

Seit  dem  ersten  Rudelsingen  wird  die  Zahl  der  Fans  immer
größer.  Und  der  Erfolg  auch.  Für  Rauterberg  ist  das
Erfolgsrezept einfach: „Singen macht gute Laune“, sagt er und
grinst. Denn immer wieder erlebt er kleine Schmonzetten beim
Rudelsingen.  Wenn  die  Enkel  etwa  entsetzt  ihre  Großeltern
ansehen, wenn diese plötzlich „Highway to Hell“ kreischen,
oder  wenn  Männer,  die  ihre  Frauen  nur  begleiten  wollten,
selbst lauthals Udo-Jürgens-Hits schmettern.

Die Hits, die angestimmt werden, sind so bunt gemischt wie die
Sänger selbst. Schlager, Pop, Rock, Folklore, Abba und Zarah
Leander, Lindenberg und Andrea Berg. Hier kommt jeder auf
seine Kosten. Und: „Hier ist es nicht wie in der Kirche. Hier
darf man laut und auch mal falsch singen“, sagt Rautenberg. In
der Menge würde das überhaupt nicht auffallen.

Und  wie  muss  man  sich  das  Rudelsingen  vorstellen?  Ganz
einfach. Der Text steht an der Wand. David Rauterberg und sein
Pianist Philipp Ritter stimmen ein bekanntes Lied an und alle
singen  mit.  „Es  ist  klasse,  wenn  wildfremde  Menschen
miteinander  Spaß  haben“,  freut  sich  Rauterberg,  der  zu
„Country Roads“ auch schon mal zur Gitarre greift. Und bei den
„Toten  Hosen“  wird  auch  schon  mal  ein  Halb-Playback
eingespielt.



Freuen  sich  auf  das
Rudelsingen  am  4.  Juli:
v.l.  Karsten  Quabeck
(Stadt), Veranstalter David
Rauterberg,  Wirtin  Gudrun
Herbig  und  Organisator
Detlef  Göke.

Finanziert  wird  die  Aktion  durch  den  Eintritt.  Acht  Euro
(sechs Euro) kostet der Spaß. „Und wir hoffen, dass die Leute
so  viel  Spaß  haben,  dass  wir  die  Veranstaltung  öfter  in
Bergkamen durchführen können“, sagt Initiator Detlef Göke, der
eigentlich den Wohnmobilhafen in der Marina Rünthe betreibt,
aber die Idee so gut fand, dass er gemeinsam mit der Stadt
Bergkamen  und  dem  Arbeitskreis  Tourismus  die  Aktion  nach
Bergkamen geholt hat.

50 Leute haben sich für die Aktion in Bergkamen schon zum
Mitsingen angemeldet. Es werden sicher noch mehr, denn auch
bei Veranstaltungen in Münster und Dortmund hat „Rudelführer“
David  Rauterberg  begeisternd  mitsingende  Bergkamener  kennen
gelernt.

Mehr zur Aktion und Anmeldungen: www.rudelsingen.de. Dort gibt
es auch einige Filmbeiträge zum Einstimmen.

Von Claudia Behlau
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Bühne  frei  für  „Limitless
Rap“  im  Jugendzentrum
Yellowstone
Nachdem in den letzten Wochen die Freunde von Metal, Hardcore,
Punk  und  Rock  bei  diversen  Veranstaltungen  im  Bergkamener
Jugendzentrum  „Yellowstone“  auf  ihre  Kosten  gekommen  sind,
heißt es am kommen Freitag, 8. März, ab 19.30 Uhr Vorhang auf
für „Limitless Rap“.

Hinter  dem  Begriff   „Limitless  Rap“  verbergen  sich  junge
engagierte  Nachwuchskünstler,  die  eine  Plattform  für  ihre
eigene Musik suchen.

Das  Yellowstone  fördert  und  unterstützt  seit  jeher  junge
Künstler und Bands aus den verschiedensten Musiksparten und
somit war schnell eine Bühne für „Limitless Rap“ gefunden.

Die jungen Rapper aus Dortmund und Lünen präsentieren eigene
Songs mit türkischen und deutschen Texten live auf der Bühne.
Folgende Gruppen werden am Freitagabend zu sehen und zu hören
sein: 44Cru, Mojo und Sirco sowie Scorch.

Einlass ist um 19.00 Uhr, Beginn um 19.30 Uhr. Der Eintritt
ist frei.
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